
Allgemeine Geschäftsbedingungen für die 
Buchung von Zeitslots im eSlot-Portal der 
Koelnmesse-Gruppe

1. Geltungsbereich der AGB

Nachfolgende Geschäftsbedingungen gelten für die Buchung von 
Zeitslots für die Einfahrt auf das Gelände der Koelnmesse-Gruppe – 
Koelnmesse GmbH, Koelncongress GmbH – (nachfolgend Koelnmesse 
genannt) am Messeplatz Köln. Ergänzend gilt die als Anlage beigefügte 
Haus- und Geländeordnung der Koelnmesse für das Kölner Messege-
lände. Voraussetzung für die Buchung von Zeitslots ist die vorherige 
Registrierung im Portal.

Gegenbestätigungen des Kunden unter Hinweis auf eigene Allgemeine 
Geschäfts- oder Einkaufsbedingungen wird hiermit widersprochen. 
Abweichungen von diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen sind nur 
wirksam, wenn sie von der Koelnmesse ausdrücklich schriftlich bestätigt 
worden sind. Der Kunde bzw. seine Verrichtungsgehilfen haben auf dem 
Gelände der Koelnmesse den Anweisungen des Wach- und Sicherheits-
personals Folge zu leisten.

2.  Vertragsschluss und Vertragsinhalt, Einwilligung in die 
Kennzeichenerhebung

Mit der Bereitstellung des eSlot Portals („Portal“) ist kein rechtsver-
bindliches Angebot der Koelnmesse GmbH („Koelnmesse“) verbunden. 
Vielmehr stellt dies lediglich eine unverbindliche Aufforderung an 
den Kunden dar, ein Angebot zum Abschluss eines Vertrages über die 
Nutzung eines Ladeplatzes innerhalb des gebuchten Zeitslots auf dem 
Gelände der Koelnmesse in Köln gemäß den nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zu unterbreiten.

Durch Betätigen des Buttons „Verbindlich buchen“ gibt der Kunde ein 
verbindliches Angebot auf Abschluss eines Vertrages ab. Die Annahme 
des Vertrages erfolgt mit Zugang der per E-Mail versendeten Reser-
vierungsbestätigung beim Kunden. Mit Abschluss des Vertrages ist die 
Koelnmesse verpflichtet, für den Kunden gemäß der Buchungsbestä-
tigung einen Zeitslot für die Lieferung/Abholung von Gütern auf dem 
Messegelände bereitzustellen. Ein Anspruch auf einen bestimmten Lade-
platz auf dem Messegelände besteht nicht.

Der Zeitslot wird für ein bestimmtes Fahrzeug gebucht. Bei der Buchung 
sind das KFZ-Kennzeichen und die Fahrzeugart (PKW, Sprinter, LKW oder 
Lastzug) des Fahrzeugs verbindlich anzugeben, mit dem im Rahmen des 
Zeitslots das Gelände der Koelnmesse befahren wird. Der Weiterverkauf 
des Zeitslots ist unzulässig. Änderungen sind nach Maßgabe der Ziffer 5 
dieser AGB möglich.

Der Kunde willigt mit seiner Buchung ausdrücklich in die Verarbei-
tung des KFZ-Kennzeichens ein. Falls der Kunde nicht der Halter des 
Fahrzeuges ist, erklärt er zudem, dass er vom Halter bevollmächtigt 
worden ist, die datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung zur 
Verarbeitung des KFZ-Kennzeichens abzugeben.

Für die in der Buchungsbestätigung ausgewiesene Ankunftszeit wird 
eine Karenzzeit von +/-30 Minuten gegenüber der gebuchten Ankunfts-
zeit ohne Zusatzkosten gewährt. Bei Überschreitung der Karenzzeit 
ist ein neuer Zeitslot im Logistikzentrum zu buchen. Es werden keine 
Zusatzkosten für eine Zuweisung einer neuen Zeit erhoben. Ein neuer 
Zeitslot kann allerdings nur bei Verfügbarkeit angeboten werden.

Die Dauer des Aufenthalts auf dem Messegelände ist abhängig von der 
Fahrzeugart wie folgt begrenzt:

Pkw Transporter Lkw < 12t Lkw > 12t

Maximale  
Aufenthalts-
dauer

1 Stunde 2 Stunden 3 Stunden 4 Stunden

General Terms and Conditions for the 
Booking of Time Slots in the eSlot Portal of 
the Koelnmesse Group

1. Scope of these General Terms and Conditions (GTC)

The following terms and conditions shall apply to the booking of time 
slots for vehicle access to the grounds of the Koelnmesse Group – 
Koelnmesse GmbH, Koelncongress GmbH – (hereinafter referred to as 
‘Koelnmesse’) at Messeplatz in Cologne, Germany. Supplemental hereto, 
the Koelnmesse House and Grounds Regulations, attached as an Appen-
dix, shall apply for the trade fair grounds in Cologne. Bookings of time 
slots shall be subject to prior registration in the portal.

Counter-confirmations by the Customer with reference to its own Gen-
eral Terms of Business or Purchase are herewith precluded. Deviations 
from these General Terms and conditions shall be valid only if expressly 
confirmed in writing by Koelnmesse. The Customer or its vicarious 
agents shall comply with the instructions of guard and security staff on 
the grounds of Koelnmesse.

2.  Conclusion and content of Agreement, consent to the 
recording of number plates

Provision of the eSlot Portal (“Portal”) shall not constitute a legal-
ly binding offer by Koelnmesse GmbH (“Koelnmesse”). Instead, this 
provision shall merely constitute a non-binding request to the Customer 
to submit an offer to conclude a contract for the use of a loading area 
within the booked time slot on the grounds of Koelnmesse in Cologne, in 
accordance with the following General Terms and Conditions.

By clicking on the “Place firm reservation” [“Verbindlich buchen”] but-
ton, the Customer submits a binding offer to conclude an Agreement. 
The Agreement shall be deemed accepted upon receipt by the Customer 
of the reservation confirmation sent to it via e-mail. Upon conclusion 
of the Agreement, Koelnmesse shall have an obligation to provide to 
provide the Customer with a time slot for the delivery/pick-up of goods 
on the trade fair grounds in accordance with the booking confirmation. 
The Customer shall not have claim to a specific loading area on the 
trade fair grounds.

The time slot is booked for a specific vehicle. Disclosure of the number 
plate and vehicle type (car, sprinter, truck or lorry) that will be driven 
on the grounds of Koelnmesse during the time slot  shall be mandatory 
at the time of booking. Resale of the time slot is prohibited. Modifica-
tions of the foregoing shall be possible in accordance with Section 5 of 
these GTC.

With its booking, the Customer expressly consents to processing of 
the number plate. If the Customer is not the vehicle owner, it also 
declares that it has been duly authorised by the owner to submit 
the declaration of consent to the processing of the vehicle number 
plate under data protection law.

A grace period of +/-30 minutes relative to the arrival time indicated in 
the booking confirmation shall be granted at no additional cost. If this 
grace period is exceeded, a new time slot must be booked in the Logis-
tics Centre. Allocating a new time shall not be subject to any additional 
charges. Any offers of new time slots shall be subject to availability.

Depending on the type of vehicle involved, the duration of the stay on 
the trade fair grounds shall be limited as follows:

Pkw Vans Trucks  
< 12t

Trucks  
> 12t

Maximum 
stay

1 hour 2 hours 3 hours 4 hours
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Überschreitet der Kunde diese maximale Aufenthaltszeit, ist die 
Koelnmesse berechtigt das Fahrzeug kostenpflichtig zulasten des Kun-
den/Halters abschleppen zu lassen (vgl. Haus- und Geländeordnung der 
Koelnmesse für das Kölner Messegelände).

3.  Navigation auf dem Koelnmesse-Gelände nur mittels 
einer bestimmten App

Für die Navigation auf dem Gelände vom Einfahrtstor zum Ladeplatz 
sowie für die Navigation vom Ladeplatz zum Ausfahrtstor ist die App 
NUNAV Navigation der Graphmasters GmbH zu nutzen. Ohne Nutzung 
dieser App darf das Gelände nicht befahren werden; Koelnmesse ist in 
dem Fall berechtigt, die Einfahrt zu verweigern.

4. Entgelt/Fälligkeit

Das Entgelt für den Zeitslot inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer 
ist sofort bei Abgabe des Angebotes per EC-Karte oder Kreditkarte (Mas-
ter Card oder VISA) im Voraus zur Zahlung fällig.

Der Abschluss des Vertrages steht unter der aufschiebenden Bedingung 
des Eingangs der Zahlung des Entgeltes auf dem Konto der Koelnmesse. 
Schlägt der Einzug des Entgelts fehl, so kommt ein Vertrag über den 
Zeitslot nicht zustande; eine Reservierungsbestätigung wird in diesem 
Fall nicht versendet.

5. Vertragsänderungen/Umbuchung

Liegt der Zeitslot in der Aufbauphase einer Veranstaltung der 
Koelnmesse, so ist eine kostenlose Umbuchung auf einen anderen 
Zeitslot auf dem Portal bis 1 Woche vor dem Beginn dieser Aufbauphase 
der Veranstaltung möglich. Liegt der Zeitslot in der Abbauphase einer 
Veranstaltung der Koelnmesse, so ist eine kostenlose Umbuchung auf 
einen anderen Zeitslot auf dem Portal bis 1 Woche vor dem Beginn die-
ser Abbauphase der Veranstaltung möglich. Voraussetzung ist jeweils, 
dass ein anderer Zeitslot verfügbar ist. Zudem muss die Fahrzeugart 
bei der Umbuchung beibehalten werden. Die Umbuchung muss über das 
Betätigen des Buttons „Neu einplanen“ erfolgen. Die Zeiten der Auf- 
bzw. Abbauphasen werden dem Kunden vor der Buchung des Zeitslots 
angezeigt.

Eine Stornierung des Vertrages ist ausgeschlossen. Sollte der Kunde den 
von ihm gebuchten Zeitslot nicht nutzen, so hat er keinen Anspruch auf 
Erstattung des Entgeltes. Kann der Kunde den Zeitslot aus Gründen, die 
von der Koelnmesse zu vertreten sind, nicht nutzen, erfolgt eine voll-
ständige Rückerstattung der vom Kunden geleisteten Zahlungen.

6. Bewachung

Eine Bewachung, Überwachung, Verwahrung und die Gewährung von 
Versicherungsschutz sind nicht Gegenstand des Vertrages. Auch wenn 
auf dem Gelände der Koelnmesse Personal anwesend ist oder dieses mit 
optisch-elektronischen Einrichtungen beobachtet wird (Videoüberwa-
chung), ist hiermit keine Obhuts- oder Haftungsübernahme verbunden, 
insbesondere nicht für Diebstahl oder Beschädigung.

7. Gewährleistung/Haftung

Die Gewährleistung richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften, 
soweit nicht nachfolgend etwas anderes geregelt ist.

Koelnmesse übernimmt keine Gewähr für:

•  Die dauerhafte Verfügbarkeit der Website und dafür, dass diese durch 
die Teilnehmer abrufbar bzw. inhaltlich oder technisch fehlerfrei ist, 
Insbesondre Wartungs-, Sicherheits- oder Kapazitätsbelange sowie Er-
eignisse, die nicht im Machtbereich der Koelnmesse stehen (wie z. B. 
Störungen von öffentlichen Kommunikationsnetzen, Stromausfällen 
etc.), können zu kurzzeitigen Störungen oder zur vorübergehenden 
Einstellung der Dienste führen.

If the Customer exceeds this maximum stay, Koelnmesse shall be enti-
tled to have the vehicle towed at the Customer’s/Owner’s expense (see 
the Koelnmesse House and Grounds Regulations for the Cologne Trade 
Fair Grounds).

3. All navigation within Koelnmesse grounds exclusively 
by means of a certain app

The app, NUNAV Navigation, by Graphmasters GmbH, shall be used for 
navigation within the grounds, guiding vehicles from the entrance gate 
to the loading area and from the loading area to the exit gate. Vehicles 
may not drive into or within the grounds without using this app; in the 
event, Koelnmesse shall entitled to refuse entry.

4. Fee/due date

The fee for the time slot, including statutory VAT, shall be payable im-
mediately upon submission of the offer and shall be payable in advance 
using an EC card or credit card (Master Card or VISA).

Conclusion of the Agreement shall be subject to the condition precedent 
of receipt of payment of the fee in the Koelnmesse bank account. If 
collection of the fee should fail, there shall be no Agreement concluded 
for the time slot in question; in the event, no reservation confirmation 
will be issued.

5. Amendments to the Agreement/rebooking

If the time slot should fall during the set-up phase for an event at 
Koelnmesse, rebooking of an alternative time slot on the portal shall 
be permissible up to 1 week prior to the start of this set-up phase for 
the event. If the time slot should fall during the dismantling phase 
for an event at Koelnmesse, rebooking of an alternative time slot on 
the portal shall be permissible up to 1 week prior to the start of this 
dismantling phase for the event. The prerequisite in each case shall be 
that a different time slot is also available. Any time slots rebooked shall 
also indicate the same vehicle type. The time slot shall be rebooked by 
clicking the “Schedule new” [“Neu einplanen”] button. The times for 
the set-up or dismantling phases shall be displayed to the Customer 
before the time slot is booked.

The Agreement cannot be cancelled. If the Customer fails to use the 
time slot it has booked, it shall not be entitled to reimbursement of the 
fee. If the Customer cannot use the time slot due to reasons for which 
Koelnmesse is responsible, payments made by the Customer shall be 
refunded in full.

6. Security

Security, surveillance, safekeeping and the granting of insurance cover 
shall not constitute objects of the Agreement. Even if there are staff 
present on the grounds of Koelnmesse, or if the grounds are subject 
to observation using optical-electronic equipment (video surveillance), 
this shall not be associated with any assumption of custody or liability, 
specifically where theft or damage are involved.

7. Warranty/liability

Unless otherwise provided for hereinafter, warranty arrangements shall 
be based on the provisions of applicable law.

Koelnmesse accepts no responsibility for:

•  The permanent availability of the website and the fact that it can 
be accessed by participants and/or is error-free in terms of content 
or technology, and specifically for maintenance, security or capacity 
matters as well as events that are beyond the control of Koelnmesse 
(such as disruptions to public communications networks, power outag-
es, etc.) and can lead to brief disruptions or to temporary cessation in 
the provision of services.
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•  Die Richtigkeit von Angeboten Dritter, insbesondere von Kooperations-
partnern von Koelnmesse, die auf dieser Online-Plattform beworben 
werden bzw. im Zusammenhang mit dem Erwerb und der Nutzung 
von Eintrittskarten und Katalogen zu Messen und Ausstellungen der 
Koelnmesse-Gruppe stehen.

•  Die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Verlinkungen und Verweise, 
die im Rahmen der Nutzung der Online-Plattform zu externen Inhalten 
gemacht werden. Insbesondere übernimmt Koelnmesse keine Gewähr 
dafür, wenn E-Mails oder Dateneingaben nicht den in diesen AGB fest-
gelegten bzw. den für die Website festgesetzten technischen Anfor-
derungen entsprechen und infolgedessen vom System nicht akzeptiert 
und/oder angenommen werden.

Auf Schadenersatz haftet Koelnmesse – gleich aus welchem Rechtsgrund 
– bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.

Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet Koelnmesse nur:

•  Für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers und/oder der 
Gesundheit.

•  Für Schäden aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten; in 
diesem Fall ist die Haftung von Koelnmesse jedoch auf den Ersatz des 
vorhersehbaren, typischerweise eitretenden Schadens begrenzt.

Wesentliche Vertragspflichten sind Verpflichtungen, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermög-
lichen und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig ver-
trauen darf. Hierzu gehören nicht:

•  Die ständige technische Verfügbarkeit der Homepage und der auf der 
Homepage angebotenen Leistungen.

•  Die Überprüfung von Informationen, die durch Teilnehmer und/oder 
Dritte inklusive Kooperationspartner hervorgerufen oder verbreitet 
werden und die mit der Buchung von Zeitslots im Zusammenhang 
stehen.

•  Die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der auf der Homepage 
bereitgestellten Informationen.

Soweit die Haftung der Koelnmesse beschränkt ist, gilt die auch für die 
Haftung aller Personen, deren Verhalten der Koelnmesse zugerechnet 
werden kann.

8. Schlussbestimmungen

Sollten Teile dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein 
oder werden, so wird hierdurch die Wirksamkeit des Vertrages oder der 
restlichen Geschäftsbedingungen nicht berührt. Unwirksame Bestim-
mungen sind durch solche zu ersetzen, die dem angestrebten Zweck der 
Parteien am nächsten kommen.

Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Anwendung des Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge 
über den internationalen Warenkauf (CISG) ist ausgeschlossen.

Alleiniger Erfüllungsort für Lieferung, Leistung und Zahlung ist Köln.

Sind beide Vertragspartner Kaufleute, so ist ausschließlicher Gerichts-
stand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittel-
bar ergebenden Streitigkeiten Köln.

Bei grenzüberschreitenden Verträgen wird als ausschließlicher  
Gerichtsstand aller Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis Köln, 
Bundesrepublik Deutschland, vereinbart (Art. 4 der Verordnung über die 
gerichtliche Zuständigkeit und die Anerkennung und Vollstreckung von 
Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen vom 12. Dezember 2012, 
EuGVVO). Koelnmesse ist berechtigt, auch an jedem anderen Gericht 
Klage zu erheben, das aufgrund des EuGVVO vom 12. Dezember 2012 in 
der jeweils gültigen Fassung zuständig ist.

•  The accuracy of offers by third parties, particularly by cooperation 
partners of Koelnmesse, as promoted on this online platform or in 
connection with the purchase and use of admission tickets and cata-
logues for Koelnmesse Group trade fairs and exhibitions.

•  The accuracy and completeness of all links and references to external 
content within the context of use of the online platform. Specifical-
ly, Koelnmesse makes no guarantee if e-mails or data entries fail to 
comply with the technical requirements specified in these GTC or for 
the website and are consequently not accepted and/or received by the 
system.

Koelnmesse shall be liable for damages – regardless of the legal grounds 
on which they are based – for intentional and grossly negligent acts.

In the case of simple negligence, Koelnmesse shall be liable only:

•  For damages resulting from injury to life, body and/or health.

•  For damages resulting from a breach of material contractual obli-
gations; in this case, however, the liability of Koelnmesse shall be 
limited to replacement of such damage as is foreseeably and typically 
incurred.

Material contractual obligations shall be deemed to be those obligations 
that must be fulfilled for the Agreement to be properly executed in 
the first place, and upon the compliance with which the Parties to the 
Agreement ordinarily rely. This shall not include:

•  Constant technical availability of the homepage and of the services 
offered on the homepage.

•  Verification of information generated or disseminated by participants 
and/or third parties, including cooperation partners, and relating to 
the booking of time slots.

•  The timeliness, accuracy and completeness of the information provid-
ed on the homepage.

Where the liability of Koelnmesse is limited, this limitation shall also 
extend to the liability of all persons whose conduct is attributable to 
Koelnmesse.

8. Concluding provisions

In the event that portions of these General Terms and Conditions should 
be or become invalid, this fact shall not affect the validity of the 
Agreement or of the remaining Term and Conditions. Provisions that are 
invalid shall be replaced by provisions that come as close as possible to 
fulfilling the objective intended by the Parties.

These General Terms and Conditions shall be subject exclusively to the 
laws of the Federal Republic of Germany. Application of the United  
Nations Convention on Contracts for the International Sale of Goods 
(CISG) is hereby precluded.

Cologne, Germany, shall be the sole place of fulfilment for delivery, 
performance and payment.

Where both Parties to the Agreement are merchants, Cologne,  
Germany, shall be the exclusive place of jurisdiction for all disputes 
arising directly or indirectly out of the contractual relationship.

Cologne, Federal Republic of Germany, is hereby agreed as the exclusive 
place of jurisdiction for all disputes arising out of the contractual 
relationship in the case of cross-border Agreements (Article 4 of the 
Regulation (EU) on jurisdiction and the recognition and enforcement 
of judgments in civil and commercial matters of 12 December 2012 
[EuGVVO]). Koelnmesse shall also be entitled to bring an action in any 
other court having jurisdiction under EuGVVO of 12 December 2012 as 
amended.
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Anlage

Haus- und Geländeordnung der Koelnmesse für das Kölner 
Messegelände

1.  Die Haus- und Geländeordnung gilt für sämtliche Bereiche des 
Kölner Messegeländes, d. h. für alle Hallen, das Freigelände sowie 
für sämtliche Gebäude und Grundstücksflächen, die Koelnmesse 
vorübergehend oder auf Dauer überlassen worden sind. Sie gilt für 
alle Personen, die das Kölner Messegelände im vorgenannten Sinne 
betreten oder sich dort aufhalten.

2.  Das Hausrecht im Bereich des Kölner Messegeländes übt Koelnmesse 
durch ihre Mitarbeiter und/oder Mitarbeiter beauftragter Bewa-
chungsunternehmen aus.

3.  Koelnmesse ist berechtigt, den Zutritt zum Messegelände – insbe-
sondere zu den Hallen – für Aussteller, Besucher und sonstige Dritte 
einschränkend zu regeln, z. B. den Zutritt nur Fachbesuchern zu 
gestatten und die Einhaltung der Zutrittsbedingungen zu kontrollie-
ren. Die Hallen und sonstigen Veranstaltungsbereiche dürfen nur mit 
einem gültigen Eintrittsausweis betreten werden. Der Ausweis ist auf 
Verlangen vorzuzeigen. Abweichende Zutrittsregelungen – insbeson-
dere für Aussteller und im Bereich des Kölner Messegeländes tätige 
Unternehmen – bleiben hiervon unberührt.

4.  Der Zutritt während der Veranstaltung ist Kindern und Jugendlichen 
bis zum vollendeten 16. Lebensjahr nur in Begleitung Erwachsener 
gestattet. Abweichende Regelungen werden besonders bekannt 
gegeben. Jugendliche von dem vollendeten 16. Lebensjahr an haben 
wie Erwachsene uneingeschränkten Zutritt. Kinder bis zum vollende-
ten 6. Lebensjahr haben freien Eintritt. Im Übrigen ist die entspre-
chende Eintrittskarte zu lösen. Veranstaltungsbezogene Sonderrege-
lungen, z. B. „nur für Fachbesucher“ bleiben unberührt.

  Der Zutritt während des Auf- und Abbaus ist Kindern und Jugend-
lichen bis zum vollendeten 16. Lebensjahr nicht gestattet, soweit 
nicht das Bestehen eines Ausbildungsverhältnisses mit einem 
während des Auf- und Abbaus im Messegelände tätigen Unternehmen 
nachgewiesen werden kann.

5.  Mitarbeiter der Koelnmesse oder der von Koelnmesse beauftragten 
Bewachungsunternehmen, die sich als solche ausweisen können, sind 
berechtigt, Ausweiskontrollen auf dem Messegelände durchzuführen. 
Personen, die ohne gültigen Eintrittsausweis angetroffen werden, ein 
sonstiges Zutrittsrecht nicht nachweisen können oder sich in sonsti-
ger Weise unberechtigt im Messegelände aufhalten, haben unverzüg-
lich das Messegelände zu verlassen.

6.  Koelnmesse führt zum Zwecke der Sicherheit Videoüberwachungen 
im Messegelände durch.

7.  Das Betreten/Befahren des Messegeländes geschieht auf eigene Ge-
fahr. Koelnmesse übernimmt im Rahmen der gesetzlichen Bestim-
mungen keine Haftung. Es gelten die Bestimmungen der StVO.  
Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 30 km/h, soweit nicht die Ver-
kehrsverhältnisse Schrittgeschwindigkeit erforderlich machen. 
Koelnmesse ist berechtigt, das Betreten/Befahren des Messegelän-
des zeitlich und räumlich zu beschränken, völlig zu verbieten oder in 
sonstiger Weise zu regeln.

8.  Auf Schadensersatz haftet Koelnmesse – gleich aus welchem Rechts-
grund – bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahr-
lässigkeit haftet Koelnmesse nur:

 •  für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit,

 •  für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht 
(Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in 
diesem Fall ist die Haftung von Koelnmesse jedoch auf den Ersatz 
des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens be-
grenzt. Eine Haftung für vertragsuntypische mittelbare oder Folge-
schäden ist ausgeschlossen.

  Koelnmesse haftet nicht für Verlust oder Beschädigung von Gegen-
ständen, die durch Aussteller, Besucher oder sonstige Dritte in das 
Messegelände eingebracht werden. Koelnmesse haftet darüber 
hinaus nicht für Schäden, die durch höhere Gewalt eintreten.

Appendix

House and Grounds Regulations of Koelnmesse for the 
trade fair grounds in Cologne, Germany

1.  The House and Grounds Regulations shall apply to all areas of the 
trade fair grounds in Cologne, i.e. to all halls, the outdoor area as 
well as to all buildings and land areas that have been temporarily or 
indefinitely licensed to Koelnmesse. These Regulations shall apply to 
all persons entering or staying on the trade fair grounds in Cologne 
in the aforementioned sense.

2.  Koelnmesse exercises domiciliary rights within the area of the trade 
fair grounds in Cologne, through its employees and/or employees of 
security companies commissioned by Koelnmesse.

3.  Koelnmesse shall be entitled to govern access to the trade fair 
grounds – and to the halls in particular – for exhibitors, visitors and 
other third parties, e.g. to grant admission to trade visitors only, 
and to monitor compliance with the conditions of admission. Entry 
to the halls or other event areas shall be subject to presentation of 
a valid admission ticket. This ticket must be presented on request. 
Admission rules at variance herefrom – specifically for exhibitors and 
for companies operating within the trade fair grounds in Cologne – 
shall remain unaffected hereby.

4.  For children and adolescents up to the age of 16 admission dur-
ing an event shall be subject to adult accompaniment. Any rules 
at variance herefrom will be announced separately. Teenagers 16 
years of age or older shall have the same, unlimited admission as 
adult visitors. Children under the age of 6 will be admitted free of 
charge. Apart from this, the corresponding admission ticket must be 
redeemed. Event-based special arrangements, e.g. “for trade visitors 
only”, shall remain unaffected hereby.

  Admission during set-up and dismantling shall not be permitted for 
children or adolescents up to the age of 16 unless a training relation-
ship with a company operating on trade fair grounds during set-up 
and dismantling can be demonstrated.

5.  Employees of Koelnmesse, or of the security companies commis-
sioned by Koelnmesse, who can identify themselves as such, shall 
be entitled to perform ID checks on the trade fair grounds. Persons 
encountered who are not in possession of a valid admission ticket, 
who are unable to prove some other right of admission, or who are 
otherwise not authorised to be on trade fair grounds, shall leave the 
trade fair grounds immediately.

6.  For security purposes, Koelnmesse conducts video surveillance with-
in the trade fair grounds.

7.  Entrance to and driving within the trade fair grounds are at the visi-
tor’s own risk. Koelnmesse assumes no liability within the framework 
of applicable statutory provisions. The German Road Traffic Act 
(StVO) shall apply. Unless traffic conditions require walking speed, 
the maximum speed shall be 30 km/h. Koelnmesse shall be entitled 
to restrict, completely prohibit or otherwise regulate times and 
areas for entry to/driving within the trade fair grounds.

8.  Koelnmesse shall be liable for damages – regardless of the legal 
grounds on which they are based – for intentional and grossly 
negligent acts. In the case of simple negligence, Koelnmesse shall be 
liable only:

 • for damages resulting from injury to life, body or health,

 •  for damage caused through a significant breach of material 
contractual obligation (obligation upon the fulfilment of which 
execution of the Agreement is possible to begin with and on fulfil-
ment of which the Contracting Party regularly does and may rely); 
in this case, however, the liability of Koelnmesse shall be limited 
to compensation for such damage as is foreseeably and typically 
incurred. Liability for indirect or consequential damages that are 
not typical for this Agreement are hereby precluded.

Koelnmesse accepts no liability for the loss of or damage to objects 
brought onto the trade fair grounds by exhibitors, visitors or other third 
parties. Moreover, Koelnmesse does not accept liability for damage 
resulting from force majeure.
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9.  Das Abstellen von Fahrzeugen und sonstigen Gegenständen aller Art 
ist nur auf den ausgewiesenen Flächen zum Be- und Entladen zu-
lässig. Rettungswege, Feuerwehrumfahrten und Feuerwehraufstell-
flächen sind freizuhalten. Bei dem Abstellen von Wechselpritschen, 
Containern etc. ist ein Einsinken in die Teerdecke durch geeignete 
Maßnahmen zu verhindern. Der Eigentümer/Halter haftet für Beschä-
digungen ohne Nachweis eines Verschuldens. Fahrzeuge, Container 
etc., die widerrechtlich abgestellt worden sind, werden auf Kosten 
des Eigentümers/Halters oder Störers umgesetzt oder abgeschleppt.

10.  Nicht gestattet ist jegliches Verhalten, das geeignet ist, den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Veranstaltung, des Auf- und Abbaus zu 
stören oder in sonstiger Weise gegen die Interessen der Koelnmesse 
zu verstoßen, insbesondere

 -  jede nicht zugelassene gewerbliche Tätigkeit auf dem Messegelän-
de – insbesondere das Anbieten von Gegenständen und Leistungen 
aller Art – entgeltlich oder unentgeltlich –;

 -  das nicht genehmigte Verteilen oder Aushängen von Flugblättern, 
Werbeschriften, Plakaten, Zeitschriften usw. sowie das Anbringen 
von Aufklebern aller Art; das gleiche gilt, wenn die vorgenannten 
Publikationen im Wege von Postwurfsendungen oder in vergleichba-
rer Weise von der Deutschen Post AG oder ähnlichen Unternehmen 
und Einrichtungen verteilt werden;

 – das Mitnehmen von Tieren;

 –  die Verunreinigung der Hallenbereiche oder des Freigeländes sowie 
jegliches Verhalten, das geeignet ist, die Umwelt zu belasten oder 
zu gefährden;

 -  das unbefugte Eindringen von Fahrzeugen in das Messegelände 
sowie die unbefugte Benutzung von Fahrzeugen auf dem Messege-
lände;

 -  das Benutzen von Fahrrädern, Rollern, Kickboards, Rollschuhen, In-
line-Skates, Skateboards und vergleichbaren Fortbewegungsmitteln 
in den Messehallen, im Messeboulevard, in den sonstigen Gebäuden 
und Verbindungsebenen; abweichende Regelungen werden beson-
ders bekannt gegeben;

 -  nicht genehmigte Versammlungen und Aufzüge aller Art;

 -  das Mitführen von Waffen und sonstigen meldepflichtigen Gegen-
ständen, 

   von Gefahrstoffen etc.;

 -  der Direktverkauf bzw. -kauf sowie das Tauschen von Ausstellungs- 
und sonstigen Gegenständen – abweichende Regelungen werden 
besonders bekannt gegeben –,

 -  der Aufenthalt im Messegelände außerhalb der festgelegten Öff-
nungszeiten.

11.  Das Fotografieren, Filmen, Herstellen von Video-Aufnahmen, Zeich-
nen, Malen usw. zu gewerblichen Zwecken bedarf der vorherigen 
schriftlichen Genehmigung der Koelnmesse und – soweit es um 
Messestände oder Produkte der Aussteller oder sonstiger Dritte oder 
um Personen geht – der vorherigen schriftlichen Genehmigung des 
jeweils betroffenen Rechtsinhabers. Koelnmesse ist berechtigt, hier-
zu weitergehende Regelungen aufzustellen.

12.  Soweit durch Mitarbeiter der Koelnmesse oder von Koelnmesse be-
auftragte Unternehmen oder Personen Fotografien, Film- und/oder 
Videoaufnahmen im Bereich des Kölner Messegeländes zur Bericht-
erstattung oder zu Werbezwecken hergestellt werden, darf die Auf-
nahmetätigkeit nicht behindert oder in sonstiger Weise beeinträch-
tigt werden. Alle Personen, die das Messegelände betreten oder sich 
dort aufhalten, werden durch die vorliegende Haus- und Geländeord-
nung auf die Durchführung von Foto-, Film- und Videoaufnahmen im 
Bereich des Kölner Messegeländes hingewiesen. Durch das Betreten 
des Messegeländes willigen diejenigen, die auf solchen Aufnahmen 
zu erkennen sind, darin ein, dass diese Aufnahmen sowohl zur Be-
richterstattung als auch zu Werbezwecken verwendet werden.

13.  Umfragen, statistische Erhebungen sowie vergleichbare Veranstal-
tungen bedürfen zu ihrer Zulässigkeit der vorherigen schriftlichen 
Genehmigung der Koelnmesse.

14.  Koelnmesse ist berechtigt, den Betrieb von Sende- und Empfangsge-
räten auf dem Messegelände einschränkend zu regeln.

9.  The parking of vehicles and the placement of other objects of any 
type shall be confined to the areas designated for loading and un-
loading. Rescue routes, fire brigade driveways and fire brigade set-
up areas must be kept clear. When placing swap-bodies, containers, 
etc., suitable measures shall be taken to keep them from sinking into 
the asphalt. The owner/keeper shall be liable for damage without 
proof of fault. Vehicles, containers, etc., that have been parked 
unlawfully shall be moved or towed at the expense of the owner/
keeper or source of the interference.

10.  Any conduct shall be prohibited if it is likely to disrupt the proper 
execution of an event or of set-up and dismantling, or that violates 
the interests of Koelnmesse in any other way, in particular

 –  any unauthorised commercial activity on the trade fair grounds, 
particularly the offer of all manner of goods and services, whether 
for remuneration or free of charge;

 -  the unauthorised distribution or display of leaflets, promotion-
al literature, posters, magazines, etc., as well as the affixing of 
stickers of all kinds; the same shall apply if the aforementioned 
publications are distributed by post or in a comparable manner by 
Deutsche Post AG or similar companies and institutions;

 -  the introduction of animals;

 -  soiling of the hall or outdoor areas, and any behaviour likely to 
pollute or endanger the environment;

 -  the unauthorised entry of vehicles into the trade fair grounds as 
well as the unauthorised use of vehicles on the trade fair grounds;

 -  the use of bicycles scooters, kickboards, roller skates, inline 
skates skate boards and comparable means of transport within the 
exhibition halls, on the Trade Fair Boulevard, in the other buildings 
and connecting levels; arrangements at variance with these will be 
announced separately;

 - all manner of unauthorised assemblies and processions;

 -  the carrying of weapons and other items subject to reporting 
requirements, 

   of hazardous substances, etc.;

 -  the direct sale or purchase as well as the exchange of exhibit 
and other objects – arrangements at variance with these will be 
announced separately;

 -  staying on the trade fair grounds outside of the specified opening 
hours.

11.  Photographing, filming, the making of video recordings, drawing, 
painting, etc., for commercial purposes shall be subject to the 
prior, written consent of Koelnmesse and – where the exhibition 
stands or products of exhibitors or other third parties or persons are 
concerned – the prior, written consent of the owner of the rights in 
question. Koelnmesse shall be entitled to issue further regulations 
for this purpose.

12.  Insofar as photographs, film and/or video recordings are made by 
employees of Koelnmesse, or by companies or persons commissioned 
by Koelnmesse, in the area of the trade fair grounds in Cologne, for 
reporting or promotional purposes, this recording activity must not 
be hindered or otherwise impaired. All persons entering or staying 
on trade fair grounds are hereby advised of the provisions of the 
House and Grounds Regulations governing the making of photo-
graphs, films and videos in the area of the trade fair grounds in Co-
logne. By entering the trade fair grounds, those individuals who are 
recognisable in such recordings consent to use of these recordings 
for both reporting and promotional purposes.

13.  Surveys, statistical polls and similar events shall be permitted only 
subject to the prior, written approval of Koelnmesse.

14.  Koelnmesse shall be entitled to issue rules limiting the operation of 
transmitting and receiving devices on trade fair grounds.

15.  Goods for display, stand inventory or parts of stand equipment, as 
well as similar objects, may only be transported within the exhibi-
tion halls or transported outside of trade fair grounds upon proof of 
authorisation through presentation of a written confirmation on the 
part of the owner/holder.
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15.  Ausstellungsgüter, Standinventar oder Teile von Standeinrichtungen 
sowie ähnliche Gegenstände dürfen nur bei Nachweis der Berechti-
gung durch Vorlage einer schriftlichen Bestätigung des Eigentümers/
Besitzers innerhalb der Messehallen transportiert oder aus dem 
Messegelände befördert werden.

16.  Innerhalb des Messegeländes gefundene Gegenstände sind im 
Fundbüro bei der Messewache Nord oder Ost abzugeben. Verlorene 
Gegenstände können dort abgeholt werden.

17.  Koelnmesse ist berechtigt, das Mitführen von Taschen und sonstigen 
Behältnissen im Messegelände zu untersagen. Taschen und sonstige 
Behältnisse können an den Garderoben kostenpflichtig abgegeben 
werden. Ist das Mitführen von Taschen oder sonstigen Behältnissen 
nicht gestattet, so können Besucher, die gleichwohl Taschen oder 
sonstige Behältnisse. mitführen wollen, zurückgewiesen werden.

Abschließende Regelung:

Bei Verstößen gegen die Hausordnung oder gegen sonstige Bestim-
mungen der Koelnmesse ist diese berechtigt, eine Verweisung vom 
Messegelände, ein Geländeverbot auf Zeit oder auf Dauer auszuspre-
chen. Verstöße gegen die Teilnahmebedingungen können zu einem 
Ausschluss von der Teilnahme an der laufenden Veranstaltung oder von 
der Teilnahme an künftigen Veranstaltungen führen. Eine strafrechtliche 
Verfolgung wird durch die in dieser Hausordnung genannten Maßnahmen 
nicht ausgeschlossen.

Koelnmesse-Gruppe

16.  Items found within trade fair grounds are to be handed in to the 
Lost and Found Office at the Security Office North or East. Lost 
items can be retrieved there.

17.  Koelnmesse shall be entitled to prohibit the carrying of bags and 
other containers on trade fair grounds. Bags and other containers 
can be left in cloakrooms for a fee. If the carrying of bags or other 
containers is not permitted, admission may be denied to visitors who 
nevertheless wish to carry bags or other containers.

Concluding provision:

In the event of violations of the House Rules or other provisions of 
Koelnmesse, Koelnmesse shall be entitled to expel the individual(s) 
involved from the trade fair grounds, or to issue a temporary or 
permanent ban on their use of the grounds. Violations of the General 
Conditions of Participation may result in exclusion from participation in 
the event currently in progress, or from participation in future events. 
The measures as set forth in these House Rules shall not be construed in 
such a way as to preclude criminal prosecution.

Koelnmesse Group


